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Differenzierte Preisbildung  

 
Am 15. Oktober 2026 fand die 1032. Versteigerung in Maishofen statt und verzeichnete einen  
Auftrieb von 279 Kühen der Rassen Fleckvieh (211), Pinzgauer (37), Holstein (28), Jersey (1) und Brown Swiss 
(2) sowie 52 Zuchtkälbern und Jungrindern. Vorstandsvorsitzender Hannes Hofer konnte bei schönstem 
Herbstwetter wieder etliche Handelsfirmen, bäuerliche Käufer und Besucher begrüßen. Ein besonderer Gruß 
galt Landesrat Max Aigner, der in seinen Grußworten die große Bedeutung des Vermarktungsstandortes 
Maishofen für die Bauern im Land Salzburg hervorhob. Die Qualität der Tiere war diesmal etwas 
unterschiedlicher und auch der Futterzustand war etwas ungleich. Das Interesse der Käufer war verhaltener 
als zuletzt. Die Tatsache, dass für die Verbringung nach Deutschland weiter ein negativer Blauzungentest 
nötig ist, hielt deutsche Kunden von der Versteigerung fern. Die Preisbildung war sehr differenziert und 
qualitätsbezogen. Gute Qualitäten mit entsprechender Milchleistung konnte zufriedenstellende Preise 
erzielen. Für Kühe mit schwächerer Milchleistung mussten Großteils deutliche Preisrückgänge hingenommen 
werden. Die Durchschnittspreise gaben im Vergleich zu den letzten Versteigerungen deutlich nach. In 
Anbetracht der Situation muss man aber mit den erzielten Durchschnittspreisen zufrieden sein. Das mittlere 
Angebot an Zuchtkälbern konnte zu befriedigenden Preisen verkauft werden. 
  
Das Team der Rinderzucht Salzburg wünscht allen Käufern viel Glück mit ihren erworbenen Tieren und lädt 
zur nächsten Versteigerung am 05. November 2026 recht herzlich ein.  
 
 

 

 
 

1. Kühe | Höchstpreis € 4.100,- 

Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Zuchtrinder 14 2.353,- 05 3.200,- 38 2.428,- 

Nutzrinder - - - - - - 

GESAMT: 14 2.353,- 05 3.200,- 38 2.428,- 

BIO-Tiere 09 2.212,- - - 25 2.304,- 

Konvent. Tiere 05 2.606,- 05 3.200,- 13 2.666,- 

2. Jungkühe | Höchstpreis € 4.500,- 

Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Zuchtrinder           16 2.172,- 19 2.800,- 144 2.610,- 

Nutzrinder - - 01 2.450,- 02 2.310,- 

GESAMT: 16 2.172,- 20 2.783,- 146 2.606,- 

BIO-Tiere  06 1.977,- 02 2.975,- 48 2.483,- 

Konvent. Tiere 10 2.289,- 18 2.761,- 98 2.666,- 
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Donnerstag, 05. November 2026 – FL-Stiere, weibl. Tiere PI-FL-HF 
Donnerstag, 26. November 2026 – PI-Herbststiermarkt, weibl. Tiere PI-FL-HF 
Donnerstag, 17. Dezember 2026 – weibl. Tiere PI-FL-HF 
 

 
                                                      

Bestpreise – bei den jeweiligen Kategorien 
 

 

Den Bestpreis bei den Fleckvieh–Mehrkalbskühen erzielte eine harmonische Zweitkalbskuh vom Betrieb der 
Betriebsgemeinschaft Knollgut aus Goldegg. Diese euterstarke Olifly-Tochter mit 42 kg Tagesgemelk wurde 
von der Staufer GesbR in Zipf ersteigert.  
 

Den Spitzenpreis bei den Fleckvieh-Jungkühen und gleichzeitig Tageshöchstpreis sicherten sich gleich zwei 
Kühe. Die elegante Mabuso-Tochter mit 36 kg Tagesmilchmenge vom Betrieb Julia u. Anton Ganitzer, Andex 
aus Großarl sicherte sich die Fa. Puschtra Vieh aus Südtirol. Eine sehr leistungsstarke Noelcerneu-Tochter mit 
40 kg Tagesmilchmenge vom Betrieb Georg Mayr, Ganzenhub aus Goldegg ersteigerte Maria u. Klaus 
Pühringer aus Lembach im Mühlkreis.  
 

Den Spitzenpreis bei den Holsteintieren erzielte eine euterstarke Zweitkalbskuh vom Betrieb Anton Kehrer, 
Watschbauer aus Wald. Diese milchtypische Power Red-Tochter mit 40 kg Tagesgemelk wurde für den Export 
angekauft.    
 

Bei der Rassengruppe Pinzgauer erlangte eine leistungsbereite Pinzgauer-Kuh vom Betrieb Eva Scharler, 
Löschenbrand aus Mittersill den Höchstpreis. Diese formatvolle Zweitkalbskuh (V. Texas) mit 40 kg 
Tagesmilchmenge wurde von der Staufer GesbR aus Zipf ersteigert.  
 
 

Den Spitzenpreis bei den Zuchtkälbern erreichte ein interessantes Fleckvieh-Kalb (V: Megafit Pp, MV: GS 
Hardy) vom Betrieb Bernhard Höllbacher, Pfeiffer aus Adnet. Dieses genotypisiertes Kalb mit soliden 
genomischen Zuchtwerten (GZW 133, MW 118, F 111, E 114) wurde von der Fa. Puschtra Vieh aus Südtirol 
erworben.  
 

Maishofen, am 15. Oktober 2026  
GF Ing. Thomas Edenhauser 
 
 

 

 

 

  

3. Zuchtkälber 

Rasse Auftrieb  Verkauf 
Durchschn.- 

Gewicht 
Durchschn.- 

Preise 
Preise in € 
von – bis 

Fleckvieh 24 21 118 kg 850,- 420,- bis 1.940,- 

Fleckvieh 
Jungrinder 

9 9 293 kg 1.197,- 440,- bis 1.450,- 

Pinzgauer 08 05 82 kg 456,- 300,- bis 540,- 

Holstein  08 07 113 kg 637,- 500,- bis 700,- 
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